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Kampf um Fusion statt Zeit zum Relaxen

Gute Miene zum Bösen Spiel, Eiszeit zwischen links und rechts – die 
Sommerpause im Landrat scheint gerade recht zu kommen. Dennoch steht 
das politische Baselbiet vor einem ziemlich hitzigen Sommer.

Wahltag in Liestal: Nicht alle Sozialdemokraten gratulierten Landratspräsidentin Daniela Gaugler so 
herzlich wie Regierungsrat Urs Wüthrich. 
Bild: Nicole Pont

Sonnenblumen und Gratulationswünsche: Die 

letzte Landratssitzung vor der Sommerpause ist 

normalerweise eine fröhliche und entspannte 

Angelegenheit. Doch diese Woche war das nicht so. 

Zwar machte die neu gewählte 

Landratspräsidentin Daniela Gaugler (SVP) gute 

Miene zum bösen Spiel. Doch sie konnte nicht 

kaschieren, dass ihr mässiges Wahlresultat sie 

schmerzte. Als SVP-Vertreterin und Anhängerin 

eines selbstständigen Baselbiets bietet sie einigen 

gleich einen doppelten Grund, ihr den Start ins 

Präsidialjahr zu vermasseln.

Die Abstrafung der höchsten Baselbieterin gibt das 

Klima, das gegenwärtig im Landrat herrscht, 

treffend wieder. So polarisiert wie zurzeit war das 

Parlament schon lange nicht mehr. Zwischen links 

und rechts herrscht Eiszeit. Und weil die Mitte-

Fraktionen unberechenbar sind, läuft im Rat 

ständig ein Wettbewerb um die wechselnden 

Mehrheiten. «Gut, kommt die Sommerpause», 

möchte man da meinen. Doch erholen werden sich 

die Damen und Herren Landräte in den 

kommenden Wochen kaum. Obwohl sich das 

Parlament den Luxus leistet, während zwei 

Monaten keine Sitzungen einzuberufen, steht das 
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politische Baselbiet vor einem ziemlich hitzigen 

Sommer.

Abstimmung im September

Würden sich die politischen Akteure nämlich 

tatsächlich eine zweimonatige Auszeit gönnen, 

gerieten sie kräftig ins Hintertreffen. Für den 28. 

September ist in den beiden Basel die Fusions-

abstimmung angesagt – der Basler Grosse Rat hat 

letzte Woche mit dem Ja zum Gegenvorschlag den 

Weg dafür freigemacht. Damit hat der 

Abstimmungskampf begonnen. Dazu kommen die 

Baselbieter Gesamterneuerungswahlen vom 

Februar 2015. Als erste Partei werden die 

Sozialdemokraten am 28. August ihre Kandidaten 

nominieren; die übrigen Parteien folgen. Auch dies 

verspricht den politischen Akteuren keinen 

geruhsamen Hochsommer.

Die Auseinandersetzung um die Fusions-Initiative 

hat die Baselbieter Politik bereits in den letzten Monaten beschäftigt. Die Vereinigung der 

beiden Kantone ist eine emotionale Angelegenheit. Die Laufentaler, die sich vor 20 Jahren 

vom Kanton Bern verabschiedet haben, wissen, wie hoch die Wogen gehen können, wenn 

um die Kantonszugehörigkeit gestritten wird.

Bisher wurde nur über die Grösse des Verfassungsrats, über die demokratische Beteiligung 

des Stimmvolks an dem Prozess und über die unzulänglichen Formulierungen im 

Initiativtext gestritten – begleitet vom Sound des «Rotstablieds» von Florian Schneider, 

mit dem dieser im Baselbiet von Beiz zu Beiz zog. Von nun an aber dominieren die 

politischen Inhalte, über die der Verfassungsrat zu entscheiden hat, wenn die 

Stimmberechtigten im September grünes Licht dafür geben sollen.

Inhaltliche Fragen polarisieren

In den inhaltlichen Fragen steckt indes weit mehr Zündstoff: Wie viel staatlichen Komfort 

soll ein neuer Kanton seinen Bürgerinnen und Bürgern bieten? Welche Steuern erheben 

die Gemeinden, welche der Grosskanton Basel? Wie viel Geld bezahlt die neue Gemeinde 

Basel in den Finanzausgleichstopf für die finanzschwachen Gemeinden? Welchen 

Stellenwert erhalten die Kantonsstrassen in einem grösseren Kanton? Betreibt die Stadt 

Basel ihre Trämli wie in Bern oder Zürich auch in Zukunft selber? Erhält der neue Kanton 

eine liberale Bauordnung? Was passiert mit den Ladenöffnungszeiten? Werden die IWB 

privatisiert? Betreibt die Stadt Basel oder der Kanton das Kunstmuseum? Wird das 

Theater Basel zu einem Stadttheater? Übernimmt der Kanton Basel das Rathaus in Basel? 

Was passiert mit dem Regierungsgebäude in Liestal? Wo ist der Sitz des neuen 

Kantonsgerichts? Gründet Basel eine Stadtpolizei oder entscheidet sich der Kanton für 

eine Einheitspolizei? Verzichtet der Kanton Basel auf ein öffentliches Spital auf dem 

Bruderholz? Worüber können die Gemeinden im neuen Kanton selber bestimmen? 

Erhalten die Städter für ihre Autos auch BL-Nummernschilder?

Wichtige und weniger wichtige Themen dürften schliesslich entscheidend sein, ob die 

Fusionsdebatte am 28. September beendet wird oder ihre Fortsetzung im Verfassungsrat 

erhält. Und: In vielen der aufgeworfenen Fragen steckt auch das Potenzial, daraus einen 

aufregenden Wahlkampf für die Erneuerung von Regierung und Landrat zu machen. Die 

Abstrafung der fusionskritischen Landratspräsidentin Daniela Gaugler durch die Linken 

war erst der Anfang. Die politische Sommerpause wird wohl entfallen. 

(Basler Zeitung)
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